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Die Sowjetunion morgen

Motive, Kräfte, Probleme

ZU DEN FOLGENDEN VIER AUFSÄTZEN

Ein Staat, der mit einem in der Geschichte noch nie dagewesenen
kultischen Kolossalaufwand den 100. Geburtstag seines Kirchenvaters

begeht und der sich gleichzeitig als kühnster Bahnbrecher
des Fortschritts brüstet - ein solcher Staat ist rätselhaft. Und
rätselhaft erscheinen muss er besonders dann, wenn er sich, wie die
von Breschnew, Kossygin und Podgorny geführte Sowjetunion
heute, in einem Zustand befindet, der eine sehr ungewisse und
darum unheimliche Zukunft in sich birgt.

Die folgenden vier Aufsätze wollen dieses Rätsel nicht
entschlüsseln; niemand kann dies. Aber sie analysieren einige Kräfte,
die mittel- und langfristig diese rätselhafte Zukunft mitgestalten.
Wie raffiniert sind eigentlich die Russen Diese Frage stellten wir
unserem Mitarbeiter Bogdan Osadczuk, der sie beantwortet, indem
er auf die tiefer liegenden Strukturen hinweist, die die politischen,
besonders aussenpolitischen Entscheidungen der Sowjetführung
prägen. Der Sowjetologe Ernst Halperin zeigt, um welche wichtigen

Stoßrichtungen es dabei geht. Welche Probleme sich dann
jeweils im einzelnen stellen, untersucht Michael Käser anhand einer
Fallstudie zum Comecon. Letztlich wird die Zukunft freilich durch
die Jugend bestimmt und durch die Erziehung, die diese erhält:
deshalb der Aufsatz von Christian von Krockow über das sowjetische

Erziehungswesen.

Wie raffiniert sind eigentlich die Russen?

Triebkräfte und Methoden der Aussenpolitik Moskaus

BOGDAN A. OSADCZUK

Vier «Images»

Die Sowjetunion nimmt im westlichen Weltbild einen Platz ein, der von
krassen Widersprüchen gekennzeichnet ist. Die Wertung schwankt im
allgemeinen zwischen vier Ansichten, die sich etwa wie folgt zusammenfassen
lassen :
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